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Aus anderen sozialistischen Ländern
Der XXVII. Parteitag der KPdSU
und die Aufgaben der Staatsanwaltschaft
ALEXANDER MICHAILOWITSCH REKUNKOW,
Mitglied des Zentralkomitees der KPdSU 
und Generalstaatsanwalt der UdSSR

Der XXVII. Parteitag der KPdSU hat der ständigen Festi­
gung der Rechtsgrundlagen des staatlichen und gesellschaft­
lichen Lebens sowie der strikten Einhaltung der Gesetze und 
der Sicherung der Garantien der Rechte und Freiheiten des 
Sowjetbürgers große Bedeutung eingeräumt.

In letzter Zeit wurde im Lande viel für die Festigung 
der Rechtsordnung in allen Sphären des Lebens der Gesell­
schaft getan. Die Anstrengungen in dieser Richtung, bei ak­
tiver Teilnahme der Werktätigen, dürfen auf keinen Fall 
nachlassen. Die Demokratie war und bleibt der wichtigste 
Hebel zur Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit. Eine 
dauerhafte Gesetzlichkeit aber ist untrennbarer Bestandteil 
unserer Demokratie.

Ferner ist es erforderlich, die Qualität der sowjetischen 
Gesetze weiter zu verbessern. Unsere Gesetzgebung — die 
Zivil-, Arbeits-, Finanz-, Verwaltungs-, Wirtschafts- und 
Strafgesetzgebung — muß noch aktiver dazu beitragen, öko­
nomische Methoden der Leitung einzuführen, das Maß der 
Arbeit und des Verbrauchs wirksam zu kontrollieren und die 
Prinzipien der sozialen Gerechtigkeit zu verwirklichen.

Die Verantwortung der Kader der rechtsschützenden und 
anderer Organe, die mit der praktischen Anwendung der Ge­
setze, mit dem Schutz der Rechtsordnung, des sozialistischen 
Eigentums und der gesetzlichen Interessen der Sowjetbürger 
befaßt sind, muß nachdrücklich erhöht werden. Die Effek­
tivität der staatsanwaltschaftlichen Aufsicht und das Niveau 
der Tätigkeit der Gerichte und der Rechtsanwaltschaft sind 
anzuheben. Die Tätigkeit des Staatlichen Vertragsgerichts 
und des Juristischen Dienstes ist zur weiteren Festigung der 
Gesetzlichkeit in den Wirtschaftsbeziehungen sowie der 
Staats- und Vertragsdisziplin zu vervollkommnen. Die Aus­
prägung eines hohen Staatsbewußtseins, die moralische Er­
ziehung und die Rechtserziehung der Sowjetbürger, besonders 
der Jugend, muß zu einem wirksamen Mittel der Entwick­
lung ihrer gesellschaftspolitischen Aktivität, zur Herausbil­
dung von Unduldsamkeit gegenüber Mängeln und Rechtsver­
letzungen und zu einem sorgsamen Verhalten gegenüber den 
Interessen der Gesellschaft und des Staates werden.

Die Gewährleistung der Gesetzlichkeit und der Rechtsord­
nung wird um so vollkommener sein, je aktiver die Partei- 
und die Staatsorgane, die Gewerkschaften und der Komsomol 
die Arbeitskollektive und die freiwilligen Volksabteilungen 
(Drushinen), ja alle Kräfte unserer Gesellschaft in diese Tä­
tigkeit einbezogen werden.

Die vor dem Land stehenden großartigen Aufgaben und 
der prinzipielle, von allen ehrlichen Werktätigen einmütig 
unterstützte Kurs der Partei zur Festigung der Gesetzlich­
keit und der Disziplin sowie die mit dem Politischen Bericht 
defc Zentralkomitees erhobene Forderung, die Rolle der 
staatsanwaltschaftlichen Aufsicht entschieden zu erhöhen, be­
geistern alle Mitarbeiter der Staatsanwaltschaft, regen sie an, 
noch besser zu arbeiten, und heben die Verantwortung für die 
Erreichung der Ziele.

Heute, da die bedeutende Aktivierung des Kampfes gegen 
negative Erscheinungen als wichtigste Bedingung für den 
weiteren Fortschritt der Gesellschaft und für die Festigung 
der sozialistischen Lebensweise angesehen wird, wird immer 
deutlicher, daß unsere Arbeit vor allem von politischen Posi­
tionen her beurteilt werden muß. Nur ein solches Herangehen 
ermöglicht es, die Perspektive zu erkennen, die Bedeutung 
der eigenen tagtäglichen Arbeit richtig zu beurteilen sowie 
die Einheit von Wort und Tat, von Beschlußfassung und Aus­
führung und den komplexen, konsequenten Charakter der 
gesamten Arbeit zur Beseitigung und Vorbeugung von 
Rechtsverletzungen zu sichern.

Die auf die Festigung der Rechtsordnung gerichteten prak­
tischen Aktivitäten erhöhen die Autorität der Partei und des 
Staates und werden so zu einem wirksamen Mittel, die soziale 
Gerechtigkeit zu gewährleisten. Dagegen erschweren Unent­
schlossenheit beim Schutz der Rechte der Bürger und der In­
teressen des Staates, ein Nachlassen beim Kampf gegen die 
Kriminalität und gegen andere Anschläge auf die Rechtsord­

nung sowie Abweichungen von der Gesetzlichkeit in der Tä­
tigkeit der rechtsschützenden Organe die Erfüllung der Auf­
gaben und verursachen moralisch-politischen Schaden.

Die Beschlüsse des Parteitages regen die Mitarbeiter der 
rechtsschützenden Organe zu wertvollen Ideen und gründli­
chen Überlegungen an; sie dienen als Muster für eine rea­
listische Analyse und befähigen sie, Erscheinungen in ihrer 
Entwicklung zu sehen, die Ziele exakt zu bestimmen und 
konsequent sowie beharrlich auf ihre Verwirklichung hinzu­
wirken.

Die staatsanwaltschaftliche Aufsicht ist ein wichtiger Fak­
tor für die Festigung der Gesetzlichkeit und die Schaffung 
der erforderlichen Ordnung in allen Sphären des staatlichen 
und gesellschaftlichen Lebens. Sie ist eine Garantie für die 
Bekräftigung der einheitlichen Gesetzlichkeit und des Prin­
zips der Allgemeinverbindlichkeit der Gesetze für alle Funk­
tionäre und Bürger. Die Tätigkeit vieler Staatsanwälte und 
Untersuchungsführer zeigt, was erreicht werden kann, wenn 
man dem Leben und den Bürgern nahe ist und einfühlsam, 
optimistisch und zielstrebig auf konkrete Ergebnisse bei der 
Festigung der Gesetzlichkeit hinwirkt.

Jedoch darf das, was getan wurde und getan wird, nicht 
nach den Maßstäben von gestern bewertet werden, sondern 
muß danach bewertet werden, was zukünftig zu tun ist. Die 
Entwicklungsphase, in der sich unser Land befindet, erfordert 
eine wesentliche Erhöhung des Wirkungsgrades unserer Ar­
beit und ihre grundlegende Umgestaltung in Übereinstim­
mung mit den neuen Anforderungen. Äußerste Konzentra­
tion, hohe Verantwortung, volle Einsatzbereitschaft und ein 
enges Zusammenwirken mit allen, die für die Festigung der 
Disziplin und der Gesetzlichkeit kämpfen, sowie Beharrlich­
keit bei der Erreichung der Ziele — das ist jetzt das wich­
tigste.

Die günstige Atmosphäre, die im ganzen Lande, in jeder 
Stadt und in jedem Rayon geschaffen wird, vereinfacht nicht 
die Aufgaben, die vor den rechtsschützenden Organen stehen, 
sondern gibt ihnen im Gegenteil einen verantwortungsvolleren 
Charakter. Der Erfolg wird sich nur bei denjenigen einstel­
len, die es verstehen, von gewohnten, aber schon überlebten 
Anschauungen abzugehen und zu entscheiden, was sich im 
Stil und den Methoden der Arbeit bewährt hat und wovon 
man sich lösen muß. Basierend auf fortgeschrittenen Erfah­
rungen, derer es nicht wenige gibt, gilt es, solche Veränderun­
gen in der Organisation der Arbeit und in der Arbeitsweise 
herbeizuführen, mit denen die Aktivität und die Effektivität 
auf die wichtigsten Richtungen konzentriert wird. Vor allem 
müssen sehr hohe Ansprüche an die berufliche Meisterschaft 
und die moralisch-politischen Qualitäten der Kader gestellt 
werden.

Die Aufmerksamkeit aller Staatsanwälte muß insbeson­
dere der konsequenten Festigung der Gesetzlichkeit in der 
Wirtschaft, der Hauptsphäre der Tätigkeit der Partei, gelten. 
Partei und Staat messen der offensiven staatsanwaltschaftli­
chen Aufsicht über die Gesetzlichkeit in der Wirtschaft große 
Bedeutung bei. Ständig wird die Notwendigkeit betont, ihre 
Rolle bei der Gewährleistung von Ordnung in der Produktion 
bedeutend zu erhöhen. Welche der wichtigsten volkswirt­
schaftlichen Angelegenheiten wir auch betrachten, ob das 
Wirtschaftsregime oder den wissenschaftlich-technischen 
Fortschritt, die Erhöhung der Qualität der Erzeugnisse, die 
Arbeitsproduktivität oder die Festigung der Disziplin, die 
Vervollkommnung der Planung oder der Leitung der Volks­
wirtschaft — ihre Lösung ist unmittelbar mit der Nutzung 
rechtlicher Hebel, der Wahrung der Gesetzlichkeit verbunden 
und fordert die Erhöhung der Rolle des Rechts sowie das ak­
tive und abgestimmte Zusammenwirken ökonomischer und 
rechtlicher Faktoren.

Deshalb müssen die Staatsanwälte beharrlich und hart­
näckig eine konsequente und prinzipienfeste staatsanwalt­
schaftliche Reaktion auf Rechtsverletzungen sichern. Sie müs­
sen offensiv, von der Position der obersten Aufsicht über die 
Durchführung der Gesetze tätig werden, ohne die Wirt- 
schafts- und Kontrollorgane zu ersetzen oder Doppelarbeit zu 
leisten. Die Verantwortung dieser Organe für die Wahrung 
der Gesetzlichkeit darf auf keinen Fall geschmälert werden.

Zugleich darf der Wirkungsgrad der staatsanwaltschaft­
lichen Arbeit nicht allein in der Bestrafung der Schuldigen 
gesehen werden, und die Strafe als Mittel der Gesundung der 
Situation darf nicht zum Selbstzweck gemacht werden. Ge­
meinsam mit anderen Organen muß erreicht werden, daß die


